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Ausgabenvolumen
wächst verlangsamt

red. Im Jahre 2012 gaben Bund, Kantone

und Gemeinden gemeinsam rund 12,7
Milliarden Franken für bedarfsabhängige
Sozialleistungen aus. Dies sind 438 Millionen
Franken mehr als im Vorjahr, was einem

nominalen Zuwachs von 3,6 Prozent

entspricht. Gegenüber den Vorjahresperioden,
in welchen die Ausgaben um 5,8 (2011)

respektive 8,1 Prozent (2010) zugenommen
hatten, verlangsamte sich das Ausgabenwachstum

demnach noch einmal.

Die deutlich grösste Zunahme verzeichnet

mit 298 Millionen Franken die Sozialhilfe

(+14,4%). Und ebenfalls stark

zugenommen haben die Ausgaben für
Ergänzungsleistungen (+160 Millionen)
sowie für Sozialhilfe im Asyl- und

Flüchtlingsbereich (+111 Millionen). Rückgängig

war demgegenüber insbesondere die Kran-

kenkassenprämienverbilligung (-92
Millionen). Auch bezogen auf die Bevölkerung
ist ein abgeschwächtes Ausgabenwachstum

festzustellen.

Spitex Verband Schweiz:

Neue Zentralsekretärin

red. Marianne Pfister
heisst die neue
Zentralsekretärin des Spitex
Verbandes Schweiz. Sie

übernimmt die Nachfolge

von Beatrice Ma-

zenauer, die das Zentralsekretariat seit der

Gründung des Verbandes am 1. Januar

1995 führt und im kommenden Frühjahr
altershalber zurücktreten wird. Marianne

Pfisters Amtsantritt erfolgt am 1. Mai 2015.
Die 52-jährige Marianne Pfister verfügt

über breite Erfahrung im Gesundheitswesen.

Nach ihrer Ausbildung zur
Pflegefachfrau Psychiatrie absolvierte sie neben

dem Studium an der Rechtswissenschaftlichen

Fakultät der Universität Bern ein

Nachdiplomstudium in Master of Health

Administration.
Die Spitex kennt die Juristin und Mutter

von zwei fast erwachsenen Töchtern einerseits

aus der Anstellung als Pflegefachfrau,
andererseits als Leiterin diverser Projekte
im Bereich Integrierte Versorgung. Während

der letzten sechs Jahre war sie

Mitglied der Geschäftsleitung der Meconex AG

(Organisation für Integrierte Versorgung)

mit Sitz in Basel.
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